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Gottesdienst 
und Kinder- 
gottesdienst 

06.01.  9.00 Uhr  Neujahrsgottesdienst mit Feier des Hlg. Abendmahls 
13.01.  9.30 Uhr  Allianzgottesdienst in der Peter - Paul - Kirche 
20.01.  9.00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst 
27.01.  9.00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst + Kirchenkaffee 

Gebetszeit /
Bibelgespräch 

Dienstag, 15.1. und 29.1.2008:  
18.30 Uhr Gebetszeit / 19.30 Uhr Bibelstunde 

Gemeinde-
abend  

Am 22.1. findet 19.30 Uhr in der Immanuelkirche ein Gemeindeabend zu 
aktuellen Fragen und Themen mit Superintendent Wolfgang Ruhnow statt.  
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Gottesdienst 
und Kinder- 
gottesdienst 

06.01.   10.30 Uhr   Neujahrsgottesdienst mit Feier des Hlg. Abendmahls 
13.01.     9.30 Uhr   Allianzgottesdienst  
20.01.   10.30 Uhr   Gottesdienst und Kindergottesdienst 
27.01.   10.30 Uhr   Gottesdienst und Kindergottesdienst 

Gemeinde-
abend  

Am Dienstag, 22.1. findet 19.30 Uhr in der Immanuelkirche Reichenbach 
ein Gemeindeabend zu aktuellen Fragen und Themen mit Superintendent 
Wolfgang Ruhnow statt. Herzliche Einladung an alle! 
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Gottesdienst 06.01.     8.30 Uhr  Ev. - luth. Gottesd.; 19.30 Uhr EmK - Gottesdienst 
13.01.     9.30 Uhr  Allianzgottesdienste in Reichenbach und Mylau 
20.01.   19.30 Uhr  Gottesdienst 
27.01.   19.30 Uhr  Gottesdienst 

Bibelstunde  Die Bibelstunden finden am 16.1. und 30.1., 20.00 Uhr statt. 

Frauendienst Ev. - luth. Frauendienst am Mittwoch, 23.1., 14.30 Uhr  

Gemeinde-
abend  

Am Dienstag, 22.1. findet 19.30 Uhr in der Immanuelkirche Reichenbach 
ein Gemeindeabend zu aktuellen Fragen und Themen mit Superintendent 
Wolfgang Ruhnow statt. Herzliche Einladung an alle! 
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Ehepaare  
und junge 
Erwachsene 

Wir treffen uns am Freitag, den 18.1., um 20.00 Uhr bei Familie  
Matthias Kühlein in  Rotschau, Mylauer Str. 3 (Tel. 0 37 65 / 2 21 70).  

Frauen- 
Frühstück 

Am Freitag, den 18.1., um 9.30 Uhr kommt der Frauenfrühstückskreis  
in Reichenbach zusammen. 

Gemeinde- 
bibelkreis 

Die Geschwister des Gemeindebibelkreises kommen am Samstag,  
den 19.1., 19.30 Uhr in der Kreuzkapelle Unterheinsdorf zusammen. 

Jugend Samstags, 19.00 Uhr trifft sich der Jugendkreis in Reichenbach. 

Kirchlicher 
Unterricht  

Kirchlicher Unterricht und Kindertreff finden ab 10.1.2008 donnerstags, 
16.00 Uhr in der Friedenskirche Mylau statt.  

Senioren Am Mittwoch, den 16.1.2008 um 14.30 Uhr trifft sich der Seniorenkreis 
in Reichenbach. Herzliche Einladung an alle! 

Chor- 
übung 

Mylau, Gemischter Chor: 
Mittwochs, am 16.1. und 30.1., 20.00 Uhr in der Friedenskirche  
 

Mylau, Allianzchor:  
Mittwoch, 9.1., im Anschluss an den Allianzgebetsabend,   
gemeinsame Chorübung im Lutherischen Gemeindesaal Mylau.  
 

Reichenbach, Gemischter Chor: 
Mittwochs, 19.30 Uhr Immanuelkirche (außer am 9.1.) 
 

Reichenbach, Männerchor: 
Dienstag, 22.1., 19.00 Uhr Immanuelkirche Reichenbach 
 

Reichenbach, Allianzchor: 
Donnerstag, 10.1., nach Allianzgebetsabend im Trinitatis - Pfarrhaus 
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Anbetungslied Nach der Lesung singen wir aus dem Gesangbuch Nr. 244, 1; 
die Anbetungsstrophen sind Nr. 244, 2 + 3. 

Vorstands- 
sitzung 

  7.1.   19.30 Uhr    Ausschuss f. Gemeindeaufbau u. geistl. Leben 
11.1.   19.00 Uhr    Bauausschuss 
14.1.   19.30 Uhr    Ausschuss f. Gottesdienst und Dienste 
21.1.   20.00 Uhr    Vorschlagsausschuss 
28.1.   19.30 Uhr    Gemeinsame Vorstandssitzung Reichenbach und   
                                Mylau zur BK-Vorbereitung (Treff in Reichenbach) 
Der Finanzausschuss trifft sich nach Absprache 
 

Termine / 
Abwesenheit 
des Pastors 

  8.1.          Schulung der Leiter für FSJ-Einsatzstellen 
21.1.          Treffen der  Pastoren des Vogtlandkonventes 
22.1.          Sitzung des Konferenzausschusses für Evangelisation 
23. - 26.1.  Sitzung des AGG - Leitungsteams und Mitarbeitertagung 

Termine zum 
Vormerken 

2.2.            Bezirkskonferenz 

„Weil ER lebt“   
 

Unter diesem Motto lädt die 1846 gegründete 
weltweite Bewegung der Evangelischen Allianz 
zum 162. Mal vom 6. bis 13. Januar 2008 zur 
internationalen Allianzgebetswoche ein. 
 
Die Abende beginnen jeweils 19.30 Uhr. 

 Reichenbach Mylau 

Mo., 07.01. Peter - Paul - Pfarrhaus Landeskirchliche Gemeinschaft 

Di.,  08.01. Landeskirchliche Gemeinschaft Landeskirchliche Gemeinschaft 

Mi.,  09.01. Evangelisch - meth. Kirche Ev. - luth. Gemeindesaal 

Do., 10.01. Pfarrhaus Trinitatis Ev. - luth. Gemeindesaal 

Fr.,   11.01. Allianz-Jugendabend im Saal der Landes- 
kirchlichen  Gemeinschaft  Reichenbach  

So.,  13.01. 9.30 Uhr Allianzgottesdienst  
in der Peter - Paul - Kirche 

9.30 Uhr Allianzgottesdienst  
in der Ev. - meth. Kirche 
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Adventsfahrt 
 

Zum Gottesdienst am 1. Advent hieß es bei 
den Bekanntmachungen: Es sind noch 
Plätze frei bei den Greizer Senioren zu 
ihrer Adventsausfahrt am 4.12.2007. So  
überlegten wir nicht lange und es meldeten 
sich 7 Geschwister aus Reichenbach und 
Unterheinsdorf. Ich nahm gleich noch 
meine Freundin mit, die gerade zu Besuch 
aus Ostfriesland hier war und gerne 
erzgebirgischen Advent erleben wollte.  

Bei guten Wetter fuhren wir gemeinsam 
mit Senioren aus Greiz, Langenwetzendorf 
und Waltersdorf, auf der Autobahn bis 
Stollberg und dann Richtung Scheibenberg. 
Doch je höher wir kamen, bot sich uns eine 
geschlossene Schneedecke, echt weihnacht-
lich!  
 

In Scheibenberg wurden wir sehr gut mit 
Kaffee und Kuchen im gemütlichen 
Tagungsraum bewirtet. Nachdem einige 
sich die neuen Ferienhäuser im Grundstück 
angeschaut hatten und Pastor Kohlhammer 
eine Andacht über den „Stummen 
Zacharias“ gehalten hatte, ging unsere 
Fahrt weiter nach Annaberg zum 
Weihnachtsmarkt. Und es hat sich gelohnt, 
es gab wunderschöne, verschiedenartig 
gestaltete Buden mit echt Erzgebirgischer 
und Tiroler Volkskunst und auch einige 
lukullische Angebote. Dazu erfreute uns 
der Lichterglanz bei der Weiterfahrt durch 
die Ortschaften, wie er nur im Erzgebirge 
zu finden ist.  
Nach einer reichlichen Stunde Lichterfahrt 
erreichten wir die Gaststätte „Köhlerhütte“ 
in Waschleite. Wir kehrten dort zum 
Abendessen ein und fühlten uns sehr wohl 
in diesen gemütlichen, adventlich 
gestalteten Räumen. Nach einer Fahrt im 
Lichterglanz über Beierfeld, Bernsbach, 
Aue und Schneeberg kamen wir 
wohlbehalten gegen 22 Uhr in Reichen-
bach, und die Greizer etwas später nach 
Hause.  
 

Unser Dank gilt unserem Himmlichen 
Vater für alle Bewahrung, Freude und 
Gemeinschaft, die wir erleben durften! 
Aber auch ein herzlicher Dank an Uta für 
die sichere Fahrt durch unsere Heimat. 

 

Eleonore Schimpf 

Gemeinsames Kaffeetrinken in Scheibenberg 

Ausflug der Jugend 
 

Vom 8. - 9. Dezember war die Jugend zu Besuch bei Familie Philipp in Dresden. 
Gemeinsam mit Werner Philipp besichtigten wir die Emmauskirche und unternahmen 
einen Stadtrundgang. Den Abend verbrachten wir mit der Dresdener Jugend. Am anderen 
Morgen besuchten wir den Gottesdienst. Danach mussten wir uns auch schon 
verabschieden und die Heimreise antreten. Es war ein gesegnetes Wochenende mit vielen 
schönen Erlebnissen. 

Michael Petters 
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Weihnachtsspiel der Kinder am 3. Advent 

Kinderweihnachtsfeier 

Weihnachtsspiel der Jugend  
am Heiligabend 

Mit Leuchtturm - Gästen unterwegs 
 
Am 10.12.2007 unternahmen wir einen 
kleinen Ausflug mit 40 Gästen des 
Leuchtturms. 
Unser erstes Ziel war Bad Klosterlausnitz, 
wo wir im Freizeitheim der EmK herzlich 
empfangen wurden und zum Advents-
kaffee eingeladen waren.  
Gabriele Lasch, Mitarbeiterin der benach-
barten Suchtklinik und Gemeindeglied 
unserer Kirche, erzählte uns einiges zum 
Thema Sucht und welche Auswege es gibt. 
Wir durften die Klinik besichtigen und 
hatten auch Kontakt zu gesprächsbereiten 
Patienten. Der Blick in den Klinikalltag 
war wertvoll und mutmachend für 
Menschen, die mit Suchtproblemen 
kämpfen. 
Vor der Heimfahrt gab es im Gemeinde-
saal eine Adventsandacht mit Pastor 
Christian Meischner. Gabriele Lasch gab 
zum Abschluss ein kleines weihnacht-
liches Orgelkonzert.  

Die Heimfahrt unterbrachen wir für einen 
Besuch in der EmK Greiz. Auch dort 
wurden wir herzlich willkommen geheißen 
und waren zum Abendessen eingeladen. 
Ein herzliches Dankeschön allen Helfern 
und Spendern beider Kirchgemeinden!     

Uta Jetschke 

Rundgang und Gespräche mit Patienten 
der Klinik in Bad Klosterlausnitz 



Evangelisch - methodistische Kirche * Gemeindebezirk Reichenbach 

Telefon:   0 37 65 /   1 23 87 
Fax:         0 37 65 / 61 22 51 
 

E-Mail: christian.meischner@emk.de  
Gemeindebrief: uta_jetschke@web.de                                                                                                                                   

Pastor Christian Meischner 
Immanuelkirche         
Fritz - Ebert - Str. 11  
08468 Reichenbach  

Gemeindekonto: 
Sparkasse Vogtland 
BLZ:        870 580 00 
Kto.-Nr.: 3 812 006 919 
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Es ist schon spannend: das Niederdrücken 
der Türklinke, das Öffnen und dann der 
erste Blick in ein neu renoviertes Zimmer 
oder gar eine neue Wohnung. Wir schreiten 
gerade hinein in ein neues Jahr und auch 
das ist spannend. Wird es mir gefallen mit 
dem was kommt? Kann ich damit zurecht-
kommen? Habe ich neue einmalige 
Chancen? 
Die Schlussseite in einer unserer 
Tageszeitungen der letzten Tage brachte 
eine Auflistung, was sich 2008 alles so 
ändert. Manches betrifft mich auch, aber 
die meisten wichtigen Bereiche sind nicht 
angesprochen. Bleibe ich gesund? Bleibt 
unser Miteinander (in der Familie oder 
Gemeinde) gut und für alle bereichernd? 
Gibt es Ereignisse, die mich aus der Bahn 
werfen wollen und was muss ich dann tun? 
Mit der Jahreslosung für 2008 hat Jesus 
nicht die konkrete Antwort auf all die 
Fragen gegeben. ER redet vom Leben sehr 
allgemein. Ist das zu wenig?   
Am Beginn seines Weges ins Leiden hat er 
manches sehr wichtige gesagt. In Joh. 13-
17, den Abschiedsreden Jesu, ist u.a. die 
Rede vom Dienen, vom Verrat, von der 
Liebe zueinander und davon, dass ER Weg 
und Wahrheit und Leben ist. Auch seinen  
eigenen Tod sagt Jesus voraus- und dann:  
Ich lebe und ihr sollt auch leben! 
Nicht alle Fragen werden hier beantwortet 
aber zwei der Wichtigsten: Was ist der Sinn 
meines Lebens und gibt es ein Leben nach 
dem Tod?   
Der Sinn unseres Lebens besteht darin, IHN 
zu kennen und ihm nachzufolgen.  

Und weil ER den Tod überwunden hat, 
dürfen wir dies auch tun, fest darauf bauen.  
Die praktischen Dinge 2008 mögen bei uns 
allen ganz unterschiedlich aussehen. Da 
gibt es auch keine Norm. Aber ER will 
ganz dran bleiben an unserem Leben und 
schon kräftig hineinwirken.  
In die 365 mal 1440 Minuten des neuen 
Jahres IHN mit hinein nehmen – und IHN 
dort erfahren, dazu ermutige ich Sie sehr. 
Es wäre schön, wenn wir viel Kontakt 
miteinander im neuen Jahr haben könnten, 
Gemeindekontakte und Besuche, Telefon-
gespräche und Gebete füreinander. Um 
SEINE Nähe uns erfahrbar zu machen, 
dazu gebraucht ER oft Mitchristen.  
Auch wir mit unserem Glauben und Dienst 
brauchen einander dringender, als wir oft 
annehmen. Bei manchen, die zur Bibel-
stunde für Neueinsteiger kommen, kann 
man das spüren und hören. Aber auch wir 
anderen brauchen einander. Lasst uns doch 
die Verbundenheit stärken, Gelegenheit 
zum Auftanken wieder wahrnehmen und 
bei Belastungen andere zur Hilfe rufen.  
Ich bin sehr offen für Anliegen.  
 

Gerne wollen wir auch das Abend-
mahl der Neujahrszeit mit Alten und 
Kranken zu Hause feiern.  
 

Bitte lasst uns da Eure Wünsche hören. 
Mit einem deutlichen und herzlichen 
Dankeschön für alles Mittragen, Mittun und 
Opfern und der Ermutigung „dran zu 
bleiben an IHM“ grüßen Euch ganz 
herzlich 
 
Pastor Christian Meischner und Familie  


